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Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern  
unseres Amts- und Mitteilungsblattes ein gesundes, 
erfolgreiches und glückliches Jahr 2019.

So schön 
      kann 
           Winter
                  sein …
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Amtliche Bekanntmachungen

Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte Bürger,

ich möchte Ihnen im Namen des Gemeinderates, der Gemeinde- 
verwaltung und natürlich auch in meinem eigenen Namen auf 
diesem Wege alles Gute, Glück und vor allem Gesundheit für das 
begonnene Jahr wünschen.

Was haben wir uns für das vor uns liegende Jahr  2019 vorge-
nommen?

Von den fünf Maßnahmen aus dem kommunalen Investitionspaket 
„Brücken in die Zukunft“ ist in diesem Jahr nur noch die Verbes-
serung der innerörtlichen Verkehrsverhältnisse im Ortsteil Denkwitz 
zu realisieren.

Ebenso muss der lange vorbereitete Ausbau der Anliegerstraße im 
Ortsteil Klein-Kunitz erfolgen. Hier steht leider noch die wasser-
rechtliche Genehmigung aus.

Da wir für die Realisierung der Hochwasserschadenbeseitigung 
2010 am Hainitzer Wasser bisher lediglich Fördermittel für 
Planungsleistungen, nicht aber für die eigentliche Realisierung 
erhalten haben, konnten leider noch keine Vergabeaktivitäten in 
Angriff genommen werden. Es ist ein Skandal, dass wir nach über 
acht Jahren die Schäden der Flut 2010 noch nicht beseitigen 
konnten! Vielleicht hilft es, den Freistaat Sachsen im Wahljahr 2019 
in aller Deutlichkeit an diesen unhaltbaren Zustand zu erinnern!

Für die Sanierung der Spreebrücke auf der Bahnhofstraße haben 
wir eine 90%ige Förderung beantragt. die Planungen vorange-
trieben, Baurecht geschaffen und die Fördermittel beantragt. Eine 
Bewilligung der Zuwendungen ist leider noch nicht abzusehen. 
Aufgrund der Ausschreibungs- und Vergabefristen werden wir 
kaum in 2019 mit einer  Realisierung rechnen können.

Die Baulandpolitik unserer Gemeinde ist in den letzten Jahren sehr 
erfolgreich verlaufen, denn wir konnten viele Baugrundstücke 
verkaufen. Daraus resultiert der positive Effekt, dass unsere Kinder- 
einrichtungen aus allen Nähten platzen. Um die Doppelnutzungen 
der Klassenräume zu reduzieren, werden wir an der Lessingschule 
das alte Hortgebäude sanieren und insbesondere für die Ganz- 
tagesangebote wieder nutzbar machen. Hier wollen wir ca. eine 
dreiviertel Million Euro investieren.

Nach der im vergangenen Jahr erfolgreich verlaufenen baufach-
lichen Prüfung unseres Projektes zur Umnutzung des Bahnhofsge-
bäudes als kommunales Zentrum der Verwaltungsgemeinschaft 
Großpostwitz-Obergurig durch das Sächsische Immobilien- und 
Baumanagement sind wir sehr zuversichtlich, dass uns die bean-
tragten Zuwendungen noch im ersten Quartal gewährt werden und 
wir damit das imposante Gebäude mit einer sinnvollen Nutzung 
erhalten können.

Mit dem Handlungskonzept zur Errichtung stationärer Pflegeein-
richtungen als Gemeinschaftsprojekt für die Stadt Schirgiswalde- 
Kirschau und die Gemeinden Cunewalde, Großpostwitz, Obergurig 
und Sohland a. d. Spree hat sich herauskristallisiert, dass in diesem 
Raum ein deutlicher Bedarf an Pflegeplätzen besteht. Erfreulich für 
uns ist in diesem Zusammenhang besonders, dass der Verkauf des 
kommunalen Grundstücks für den Bau eines Pflegeheims zum 
Abschluss gebracht werden konnte. Es ist mein sehnlichster 
Wunsch, in meiner verbleibenden Amtszeit noch beim symbo-
lischen Spatenstich für ein Seniorenpflegeheim dabei sein zu 
dürfen! 

Da Großpostwitz ein schöner lebendiger Ort ist und die besondere 
Gemeindefunktion Gewerbe besitzt, konnten wir viele Grundstücke 
verkaufen und Bauwillige in unserer Gemeinde ansiedeln. So sind 
freie Bauplätze knapp geworden. Der Gemeinderat hat deshalb die 
Weichen dafür gestellt, einen neuen Wohnungsbaustandort an der 
Oberlausitzer Straße auszuweisen.

Auch wenn wir noch nicht wissen, ob wir alle Pläne verwirklichen 
können und alle Ziele erreichen werden, wollen wir mit einer soliden 
Liquidität im Rücken gemeinsam und in gewohnter Weise unser 
Großpostwitz im Jahr 2019 zum Wohle aller gestalten und weiter 
fortentwickeln.

Ihr Bürgermeister
Frank Lehmann

Gemeinderatssitzung am 15.11.2018
Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

01/12/2018
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt, die für das Jahr 2018 
erhaltenen pauschalen Zuwendungen zur Stärkung des ländlichen 
Raumes im Freistaat Sachsen wie folgt zu verwenden:
24 T€  Kofinanzierung der Straßenbaumaßnahme des Jahres 

2018 „Am Cosuler Tal“;
45 T€  Kofinanzierung der Baumaßnahme „Sanierung, Umbau 

und Erweiterung der Lessingschule Großpostwitz“;
  1 T€  Mitfinanzierung eines zusätzlichen ÖPNV-Angebots „Der 

Abendbus ins Oberland“ mit der Stadt Bautzen, den 
Oberlandgemeinden, dem Landkreis Bautzen und dem 
Zweckverband Oberlausitz-Niederschlesien (ZVON).

02/12/2018
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt, die für das Jahr 2018 
erhaltene Zuwendung zur Förderung der Angehörigkeit in der 
aktiven Abteilung der Freiwilligen Feuerwehr gemäß Beschluss des 
Feuerwehrausschusses vom 29.11.2018 im vollen Umfang als 
Sonderzuwendung der Gemeinde an die Kameradschaftskasse der 
Freiwilligen Feuerwehr Großpostwitz weiter zu leiten.

03/12/2018
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Überlassung des 
ONTEX-Stadions gemäß Beschluss 04-1/06/2015, die Übernahme 
der Versicherungs- und Wartungskosten für das Sportlerheim 
gemäß Beschluss 03/06/2015 und die Gewährung eines 
Zuschusses zur Beschäftigung eines Platzwartes gemäß Beschluss 
05/01/2016 im Jahr 2019 unverändert an den SV Oberland-Spree 
e.V. fortzusetzen.

04/12/2018
Der Wirtschaftsplan 2019 des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung 
Großpostwitz mit seinen Bestandteilen Erfolgsplan, Liquiditätsplan 
und Investitionsplan/Maßnahmenplan wird wie folgt festgesetzt:

1. Im Erfolgsplan
1.1 die Erträge 532.326 EUR
1.2 die Aufwendungen  531.950 EUR
1.3 sonstige Steuern  0 EUR
1.4 Jahresüberschuss 376 EUR
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2. Im Liquiditätsplan
2.1 der Zahlungsmittelsaldo aus
 laufender Verwaltungstätigkeit  99.576 EUR
2.2 der Zahlungsmittelsaldo 
 aus der Investitionstätigkeit  - 103.250 EUR
2.3 der Zahlungsmittelsaldo 
 aus der Finanzierungstätigkeit -   12.500 EUR

3. der Betrag von vorgesehenen Kreditaufnahmen 0 EUR

4. der Höchstbetrag des Kassenkredites 
 wird festgesetzt auf   65.000 EUR

5. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen beträgt   0 EUR

05/12/2018
Der Gemeinderat Großpostwitz bestimmt auf der Grundlage des  
§ 50 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
i.V.m. § 39 des Kommunalwahlgesetz (KomWG) den 26. Mai 2019 
als Wahltag für die Bürgermeisterwahl 2019 in der Gemeinde 
Großpostwitz.
Als Tag eines etwa erforderlich werdenden zweiten Wahlganges 
wird der 16. Juni 2019 bestimmt.

Öffentliche Niederlegung

Gemäß § 76 Absatz 3 SächsGemO liegt der Wirtschaftsplan 2019 
des Eigenbetriebes „Abwasserentsorgung“ der Gemeinde 
Großpostwitz in der Zeit vom 15.01.2019 bis einschließlich 
22.01.2019 zur Einsicht für alle Bürger in der Gemeindeverwaltung 
Großpostwitz, Gemeindeplatz 3, I. Etage Zimmer 7, aus. An Tagen 
ohne Sprechzeiten besteht die Möglichkeit, das Gemeindeamt 
über den Hintereingang zu betreten und in den Wirtschaftsplan 
Einsicht zu nehmen.

Lehmann, Bürgermeister 

Festsetzung der Grundsteuer A und B 
für das Kalenderjahr 2019

Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes macht die Gemeinde 
Großpostwitz Folgendes bekannt:

Die Grundsteuer für das Jahr 2019 wird für alle diejenigen Grund-
stücke, deren Bemessungsgrundlagen (Messbeträge) sich seit der 
letzten Bescheiderteilung nicht geändert haben, durch diese öffent-
liche Bekanntmachung in der zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt.
Dies bedeutet, dass diejenigen Steuerschuldner, die keinen Grund-
steuerbescheid für das Jahr 2019 erhalten haben, im Kalenderjahr 
2019 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben.
Die Grundsteuer ist zu den aus den zuletzt ergangenen Grund- 
steuerbescheiden unter „III. Künftige Raten“ festgesetzten Ter- 
minen für das Jahr 2019 zu entrichten. Auf die Verpflichtung zur 
Abgabe einer Grundsteueranmeldung im Falle einer Änderung 
hinsichtlich der Wohn- und Nutzfläche oder der Beschaffenheit des 
Gebäudes wird ausdrücklich hingewiesen. Für die Steuerschuldner 
treten mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein schrift-
licher Grundsteuerbescheid zugegangen wäre.
Wurden zu dieser Bekanntmachung bereits Grundsteuerbescheide 
für das Jahr 2019 erteilt, so sind die darin festgesetzten Beträge zu 
entrichten. Für diese Grundstücke gilt die Festsetzung der öffent-
lichen Bekanntmachung nicht.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb eines 
Monats nach der öffentlichen Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift in der 
Gemeinde Großpostwitz, Finanzverwaltung, Gemeindeplatz 3, 
02692 Großpostwitz, einzulegen.

Finanzverwaltung

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates

Hiermit lade ich Sie, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, zur 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates, die am Donnerstag, dem 
17. Januar 2019, um 19.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung 
Großpostwitz stattfindet, recht herzlich ein.

Tagesordnung
1. Informationen des Bürgermeisters
2. Bürgerfragestunde 
3. Protokollkontrolle
4.  Wahl des Gemeindewahlausschusses zu den Kommunal-

wahlen 2019 in der Gemeinde Großpostwitz
5.  Beratung und Beschluss zur Festlegung der Wahlbezirke für 

die Kommunalwahlen 2019
6.  Beratung und Beschluss zur Befreiung von den Festset-

zungen des Bebauungsplanes „Raschaer Berg“
7.  Beratung und Beschluss zum Verkauf eines Grundstückes im 

Gewerbepark Ebendörfel
8. Beratung und Beschlüsse zur Annahme von Spenden
9. Verschiedenes und Anträge aus dem Gemeinderat

Dem öffentlichen schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.
Lehmann, Bürgermeister

Informationen aus der Verwaltung

Tierbestandsmeldung 2019
Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK)

- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter,
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und 
Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind.
Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Voraus-
setzung für:
– eine Entschädigung im Tierseuchenfall,
–  für die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die 

Tierkörperbeseitigung
– für die Gewährung von Beihilfen durch die Tierseuchenkasse. 

Der Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter erhalten Ende 
Dezember 2018 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte 
Januar 2019 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich 
bitte bei der Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalter, welche ihre E-Mail Adresse bei der Tierseuchenkasse 
autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail.
Auf dem Meldebogen oder per Internet sind die am Stichtag  
1. Januar 2019 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin 
Ende Februar 2019 den Beitragsbescheid.
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Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheits-
gesetz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitrags-
satzung der Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig 
davon, ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten 
Zwecken halten.
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für 
Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.
Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseuchenkasse 
sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als 
gemeldeter Tierbesitzer u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbe-
stand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine 
Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt 
entsorgten Tiere einsehen. 
Sächsische Tierseuchenkasse 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35 
E-Mail: info@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de

Schulnachrichten

Lessingschule Großpostwitz
Neues aus dem Hort

Eine aufregende Zeit liegt hinter uns

Bereits im November 2018 fand unsere Talenteshow in Eulowitz 
auf dem Saal statt. Viele kleine Künstler zeigten, was sie in den 
letzten Wochen geübt hatten.

So wurden einstudierte 
Tänze, Lieder und Gedichte 
präsentiert.
Sogar eine kleine 
Karateshow, ein Theater-
stück, Einrad fahren und 
Akkordeonspieler waren zu 
sehen. Die Kinder waren alle 
sehr aufgeregt und haben 
ihre Darbietungen super 
gemeistert. Durch das 
Programm führten auch in 
diesem Jahr zwei Schüler 
aus der 4. Klasse. Bei den 
vielen Gästen kam unsere 
Show, sowie Kaffee und 

Kuchen, sehr gut an und wurde mit reichlichen Spenden belohnt.  
Vielen Dank an alle Helfer! Der Erlös wurde für die Reparatur der 
Einräder, sowie für einen neuen Laptop für die Hortarbeit verwendet.
Einige Programmpunkte zeigten unsere Hortkinder auch zur Seni-
orenweihnachtsfeier von Großpostwitz und begeisterten dort eben-
falls das Publikum.
Aber was wäre der Dezember ohne Weihnachtsmann? Auch bei 
uns gab der „Gute Alte“ Geschenke für den Hort ab. So konnten 
sich die Kinder über neue Einräder, stabile Schubkarren, Autos und 
Playmobil freuen.
An dieser Stelle möchten wir allen Sponsoren und Eltern danken, 
auch für die kleinen Überraschungen für das Erzieherteam. Ein 
besonderes Dankeschön geht an die Zahnarztpraxis Torsten G. 
Strehle aus Großpostwitz, an den Dachdeckermeister Felix Jäckel 
aus Schirgiswalde und an die Firma BIKEpoint Wiesner Bautzen 
(Fam. Wiesner aus Großpostwitz).
Wir wünschen allen ein gesundes neues Jahr 2019 und freuen uns 
auf weitere schöne Erlebnisse und gute Zusammenarbeit!

Das Hortteam

Neues aus der Gerhart-Hauptmann-Schule 
Sohland

Hand aufs Herz : Pyrotechnik- legal oder illegal ?
Vor wenigen Tagen haben wir alle das neue Jahr begrüßt- 
Feuerwerk gehört für die meisten dazu. Wir leben an der Grenze zur 
Tschechischen Republik, dort einzukaufen ist selbstverständlich 
geworden. Sicher haben in den vergangenen Wochen einige auch 
Pyrotechnik im Nachbarland erworben. Hoffentlich waren die 
Schüler der beiden 8. Klassen der Gerhart-Hauptmann-Oberschule 
nicht dabei, denn sie müssten es eigentlich besser wissen. Am 
Freitag, dem 7. Dezember war das Präventionsteam der Bundes-
polizei bei uns zu Gast und klärte über Bestimmungen, Klassifizie-
rungen und den richtigen Umgang mit Pyrotechnik auf. Besonders 
deutlich wurde auf die Gefahren beim Zünden illegaler Knaller und 
anderer Feuerwerkskörper hingewiesen. Die gezeigten Beispiele 
ließen keinen der Teilnehmer kalt und zeigten anschaulich die 
möglichen schwerwiegenden Folgen. So wurde gewiss  auch zu 
Hause über diese Veranstaltung berichtet und darüber gesprochen, 
dass es besser ist, diese Produkte lieber in Deutschland mit Prüf-
siegel zu kaufen und so sicher und gesund  das Jahr 2019 will-
kommen zu heißen. Wir bedanken uns recht herzlich bei der 
Bundespolizeidienststelle Ebersbach für die gelungene Veran-
staltung.

H. Mersiovsky (Klassenleiterin der 8a)

Hereinspaziert, die Tür steht offen  ….

Es ist eine schöne Tradition: am Freitag, dem 18.01.2019 von 
17.00-20.00 Uhr, öffnen sich für alle Interessierten die Türen 
unserer Oberschule zum Anschauen, Reinschnuppern, Auspro-
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bieren, Mitmachen und Staunen. Unser Motto in diesem Jahr 
lautet: „Die Welt ist bunt“. Zu sehen und zu erleben gibt es Altbe-
währtes, aber auch Neues gilt es zu entdecken. So liegt zum 
Beispiel die Bewertung des Wandtafelwettbewerbes in diesem 
Jahr in den Händen der Besucher. Die GTA- Angebote stellen 
Ergebnisse ihrer Arbeit vor, die Theatergruppe gibt einen Einblick in 
ihr neues Stück,  verschiedene Mitmachangebote warten auf   
experimentierfreudige Besucher u.v.m. Natürlich locken auch kuli-
narische Angebote, lassen Sie sich überraschen. Besonders 
herzlich laden wir alle Viertklässler und ihre Eltern zu uns ein…..die 
Lichter und Feuerkörbe auf unserem Schulhof weisen Ihnen den 
Weg. Seien Sie uns herzlich willkommen! Wir freuen uns auf Sie!

Im Namen der Schüler und Lehrer der  
Gerhart-Hauptmann-Oberschule, H. Mersiovsky

Seiteneinsteigerin – Frau Huschenbett – plaudert 
aus dem „Nähkästchen“

Der erste Tag im neuen Job, jeder kennt das mulmige Gefühl: Wie 
werden die neuen Kollegen sein, wie laufen die offiziellen Dinge 
und wo stehen die Fettnäpfchen, die durch ungenannte, aber allen 
alteingesessenen Kollegen bekannte Regeln, aufgestellt sind?
Als Seiteneinsteigerin hatte ich bereits einige Tage Theorie hinter 
mir, als der Gang in meine Ausbildungsschule anstand. Der 
Empfang durch die Sekretärin Frau Rudolf war herzlich und 
erschien mir schon als gutes Omen. Die positive Überraschung war 
dann das Gespräch mit der Schulleitung. Frau Heidrich war ausge-
zeichnet vorbereitet, der theoretische Ausbildungsplan bekannt 
und für meine praktische Ausbildung lag das Konzept bereits vor. 
Sowohl Betreuerinnen für meine Fächer waren bereits berufen 
worden, als auch genaue Vorstellungen über den Ablauf der Hospi-
tationstage lagen vor. In dem 2 stündigen Gespräch mit ausführ-
licher Schulführung konnte ich meinen ganzen Fragenkatalog 
loswerden. Im Ergebnis wurde gemeinsam mit Frau Riecherdt mein 
Hospitationsplan für die nächsten Tage an der Stundentafel erstellt. 
Der Empfang im Lehrerzimmer durch die neuen Kolleginnen und 
Kollegen war ebenfalls sehr herzlich, mit einer Spur Neugier 
natürlich. Vollgepackt mit Informationen und einem Gefühl des Will-
kommens ging dieser erste Tag im neuen Job zu Ende.
Dieser durchorganisierte, gelungene Start in die praktische 
Ausbildung ist nicht die Regel, wie ich beim nächsten Austausch 
mit meinen Seiteneinsteiger Kollegen feststellen konnte. Daher 
noch einmal ein großes Dankeschön an die Schulleitung und das 
gesamte Kollegium der GHS und ein extra Danke an die Kollegen, 
die mich bisher um die „Fettnäpfchen“ gelotst haben.

Monika Huschenbett

NEUES AUS DER FREIEN CHRISTLICHEN 
SCHULE SCHIRGISWALDE

FCS erneut im Finale der 
Sächsischen  

Geographie-Olympiade

Wer als Schüler Freitagnachmittag 
freiwillig zu einem weiteren Test 
aufbricht, der muss einfach gut 
sein!
Zu den jeweils acht besten 
Geographen ihrer Klassenstufe im 
Schulbereich Bautzen (von 
insgesamt 1990 SchülerInnen der 
Klassenstufen 7 und 10 der Ober-

schulen) zählten Leon Schwabe (Klasse 7) und Julia Kirpal (Klasse 
10) bereits seit den Herbstferien. Deshalb wurden sie zum „kleinen 
Finale“ der 13. Sächsischen Geographie-Olympiade am  
16. November 2018 nach Bautzen eingeladen. 
Leon konnte mit seinen Antworten überzeugen und erreichte dort 
sogar den zweiten Platz, der mit einer Einladung zum Finale nach 
Dresden im Januar 2019 einhergeht. 
Einen ganz herzlichen Glückwunsch beiden erfolgreichen Teil-
nehmern und gutes Gelingen an Leon im Januar! 

Text und Foto: M. Küchler (FL Geographie)

Neues aus unseren Vereinen

Unabhängiger Seniorenklub Großpostwitz e. V.
Veranstaltungsplan Januar 2019

Dienstag, 15.01.  Spielenachmittag
Mittwoch, 16.01.  Skat, Tanzen mit Frau Schwanitz
Donnerstag, 17.01. Bowling in Bautzen
Dienstag, 22.01.  Wir feiern Vogelhochzeit
Mittwoch, 23.01.  Skat, Sport mit Frau Dießner
Dienstag, 29.01.  Gesellige Spiele
Mittwoch, 30.01.  Skat

Vorschau Februar
Dienstag, 05.02.  Geburtstagsfeier für Januar
Mittwoch, 06.02.  Skat

Achtung: Für den 19. Februar 2019 ist die Mitgliedervollver-
sammlung des Vereins geplant. Laut Satzung findet diese aller 
zwei Jahre statt. Die Einladung dafür und die Tagesordnung 
werden im Amtsblatt Februar veröffentlicht. Der Vorstand 
bittet darum, zu diesem Termin auch den jährlichen Mitglieder-
beitrag zu bezahlen.

Es weihnachtete sehr

Gleich mehrere Veranstaltungen im Klub waren den Besonder-
heiten und Heimlichkeiten der Weihnachtszeit gewidmet.
Los ging es schon Ende November mit dem Herstellen kleiner 
Geschenke für Familie, Freunde, Bekannte oder auch sich selbst.

Großen Anklang fand das Beschriften von Schiefertafeln mit 
besinnlichen, lustigen oder auch nachdenklich machenden 
Sprüchen. Außerdem wurden ganz individuelle weihnachtliche 
Grußkarten gestaltet.
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Die allmonatliche Geburtstagsfeier am Anfang des Monats wurde 
genutzt, um den Kindern des Kindergartens einen großen, von 
unserer Simone selbst genähten, Weihnachtsmann-Adventska-
lender zu überreichen. Dies sollte unser Dankeschön für Kinder und 
Erzieherinnen sein, weil sie allmonatlich mit neuen Liedern und 
Gedichten allen Senioren eine Freude bereiten. Diesmal bestimmten 
vor allem Winter- und Weihnachtslieder das Programm. Und just 
bei „Schneeflöckchen Weißröckchen“ ging ein heftiger Schneeha-
gelschauer über Großpostwitz nieder.
Starken Schneefall gab es auch am Tage unserer Klubweihnachts-
feier.
Trotzdem hatten 30 Seniorinnen und Senioren den Weg in die 
Begegnungsstätte gefunden. Dort erwartete sie zuerst ein wunder-
schön zusammengestelltes Programm mit weihnachtlichen Liedern

von „Katrin-Musik“. Mit ihrem musikalischen Begleiter Hans am 
Flügelhorn, sang die aus Großpostwitz stammende Sängerin Katrin 
Rabowsky eigene Lieder, aber auch ganz klassische Weihnachts-
lieder aus aller Welt. Gemeinsam wurde ebenfalls gesungen, 
gesummt und mitgeklatscht. Gern würden wir Katrin wieder mal im 
Klub begrüßen. 

Nach Kaffee, Stollen, 
Plätzchen und Kuchen 
warteten alle auf den 
Weihnachtsmann und 
seinen Engel. Denn 
dieser hatte uns ja im 
vergangenen Jahr 
versprochen, auch 
2018 wieder vorbei zu 
schauen.
Auch diesmal hatte er 
wieder für jeden ein 
liebevoll verpacktes 
Geschenk mitge-
bracht und sein Engel 
wusste über jedes 
Klubmitglied etwas zu 
erzählen. Bis zum 
leckeren Abendbrot, 
hergestellt von der 
Landschlachtstel le 
Sohland, wurde 

erzählt, gelacht, aber auch ein bisschen der Besinnlichkeit Raum 
gegeben.

Ein absoluter Höhepunkt im Jahresprogramm war der Ausflug in 
„Klipp´s Wasserwelt“ am Nikolaustag. Busfahrer Sven vom 
Großpostwitzer Busunternehmen S. Wilhelm freute sich, einen gut 
gefüllten Bus zu steuern, denn 37 Mitglieder des Klubs und einige 
Gäste wollten mit nach Klipphausen. Schon unterwegs gab es 
dann für alle einen kleinen Nikolausstiefel als Überraschung. Da wir 
etwas zu zeitig da waren, fuhr Sven mit uns noch eine kleine Extra-
runde durch das Städtchen Wilsdruff.
Ein speziell für Senioren als Dankeschön ausgedachtes Programm 
führte uns in eine Phantasiewelt aus Wasser, Licht und Musik, bei 
dem alle Sinne angesprochen wurden. Angefangen bei den liebevoll 
gedeckten Tischen und dem leckeren Essen über die verschie-
denen Programmteile bis hin zu Kaffeegedeck und Abschluss-Show 
war es ein tolles Erlebnis.

Hauptattraktion waren die verschiedenen, bis 3,5 m hohen glitzern- 
den und in verschiedensten Farben erleuchteten Wasserfontänen, 
die sich einem Ballett gleich, zur Musik bewegten. Die 14 verschie-
denen Wasserfiguren tanzten dabei im Takt mit der Genauigkeit 
einer 100stel Sekunde. 750 Düsen sprühten Wasser nach  
Tschaikowskis Blumenwalzer, der Tritsch-Tratsch-Polka oder auch 
zu Pop-Musik. Dazu gab es immer wieder auch kleine weihnacht-
liche Lasershow-Elemente. Zwischen den Programmteilen konnte 
man sich faszinierende Naturfotografien anschauen, Gewinner-
bilder eines internationalen Fotowettbewerbs ebenso, wie ver- 
schneite Winterlandschaften aus Sachsen.
Voller schöner Eindrücke verließen wir am frühen Abend Klipp-
hausen und Sven brachte uns sicher und charmant wieder zurück.
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Der Vorstand dankt allen Mitgliedern, den regionalen Unternehmen, 
vielen Einzelpersonen und der Gemeindeverwaltung Großpostwitz 
für die im vergangenen Kalenderjahr gewährte Hilfe und Unter-
stützung bei der Klubarbeit.
Natürlich würden wir uns auch freuen, im nächsten Kalenderjahr 
neue Klubmitglieder oder Gäste zu unseren Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen.

Katja Zschocke

Das sollten Sie wissen

Liebe Leserinnen, lieber Leser unseres Mitteilungsblattes!
Der CDU-Ortsverbandes Großpostwitz-Obergurig wünscht Ihnen 
Allen für das neue Jahr 2019 Gesundheit, den Kranken eine baldige 
Genesung, Schaffenskraft, Glück und Gottes Segen. Wir wünschen 
Ihnen und natürlich Ihren Kindern, dass alle Ihre Wünsche in 
Erfüllung gehen mögen.

Lasst uns gemeinsam optimistisch in die Zukunft schauen, möge 
2019 ein gutes und friedvolles Jahr werden, bei uns im Ort und in 
der Welt.
Die wünscht Ihnen von ganzen Herzen

Der Vorstand

Weihnachtsbaumverbrennen in Eulowitz

Am Freitag, dem 25. Januar 2019, laden wir ab 18:30 Uhr unsere 
Eulowitzer und Gäste zu einem gemütlichen Abend mit wärmendem 
Feuer, heißen Getränken und leckerem Imbiss an den Dorfteich 
nach Niedereulowitz ein.

Weihnachtsbäume können ab dem 24. Januar in Obereulowitz 
sowie in Neueulowitz an den Trafo-Stationen und in Niedereulowitz 
auf der Teichwiese abgelegt werden.

Dorf- und Heimatverein Eulowitz e.V.

Schul- und Gemeindebibliothek

In unserer Bibliothek steht seit vielen Jahren ein relativ großer 
eigener Bestand an Videofilmen zur Leihe bereit. Durch die stür-
mische Entwicklung der Wiedergabegeräte, werden diese Medien 
nahezu nicht mehr ausgeliehen. Die Bibliothek will sie deshalb 
nunmehr aussondern und stellt sie zur kostenfreien Abgabe bereit.
Sie können gern einen Besuch in der Bibliothek (im Gebäude der 
Lessingschule, auf der Cosuler Straße 4 in Großpostwitz jeweils 
donnerstags von 16.00- 18.00 Uhr) nutzen, um sich über die verfüg-
baren Videos zu informieren. Bei Bedarf können Sie auch über 
hauptamt@grosspostwitz.de eine Liste vorab abfordern.

Herr Weiß freut sich aber auch sonst über neue Leser. Schauen Sie 
gern herein! Der eigene Bestand und die Möglichkeiten der Kreis- 
bibliothek Bautzen können viele Leserwünsche erfüllen.

Impressum
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Großpostwitz, Herausgeber: Gemeindeverwaltung Großpostwitz, Ge-
meindeplatz 3, 02692 Großpostwitz, Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Bürgermei-
ster Frank Lehmann. Der Inhalt der Beiträge, die namentlich unterzeichnet sind, entspricht nicht automa-
tisch der Meinung der Redaktion. Satz, Layout, Druck & Anzeigenteil: Lausitzer Verlagsanstalt, Töpferstraße 
5, 02625 Bautzen, Telefon: 03591 529380, E-Mail: kontakt@lausitzerverlagsanstalt.de,  Vertrieb: Lausitzer 
Verlagsanstalt, Töpferstraße 5, 02625 Bautzen, Telefon: 03591 529380, E-Mail: kontakt@lausitzerverlags- 
anstalt.de

 

Kirchennachrichten

Sonntag, 13. Januar - 1. Sonntag n. Epiphanias
9.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
 Dankopfer für die eigene Gemeinde
 Pfarrer: Kästner
Sonntag, 20. Januar - 2. Sonntag n. Epiphanias
9.30 Uhr  Predigtgottesdienst
 Dankopfer für die eigene Gemeinde
 Pfarrer: Kästner
Sonntag, 27. Januar - 3. Sonntag n. Epiphanias
9.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
 Dankopfer für die Bibelverbreitung
 Pfarrer: Kästner
Sonntag, 3. Februar - 4. Sonntag n. Epiphanias
9.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst
 Dankopfer für die Bibelverbreitung
 Pfarrer: Kästner
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ELTERNABEND KONFIRMANDEN
Donnerstag, 17. Januar, 19.00 Uhr

im Michael-Frentzel-Haus für 7. und 8. Klasse
Wir besprechen den Weg zur Konfirmation!

BIBELWOCHE IM JANUAR
vom 21. bis 25. Januar,

Montag bis Freitag, jeweils 19.30 Uhr
im Michael-Frentzel-Haus beschäftigt uns der Philipperbrief aus 
dem Neuen Testament. Kommt und denkt mit über diese Bibel-
worte nach und was sie uns zu sagen haben.

GLAUBENSKURS
Alle, die etwas tiefer über den Glauben nachdenken wollen, sich 
taufen lassen oder nachkonfirmieren wollen, biete ich als Pfarrer 
wieder den Glaubenskurs an. Erstes Treffen:
Montag 4. Februar, 18.00 Uhr im Pfarramt

VORBEREITUNG WELTGEBETSTAG
am Dienstag, dem 5. Februar, 19.30 Uhr

im Michael-Frentzel-Haus
Alle, die den Weltgebetstag am 1. März mit vorbereiten wollen, sind 
hier eingeladen. Barbara Kästner wird über die Gestaltung 
sprechen. Dieses Mal ist die Vorlage für den Weltgebetstag in 
Slowenien entstanden.

KINDERFASCHING
zum Vormerken

Sonnabend, den 9. Februar, 15.00 Uhr 
im Michael-Frentzel-Haus

KINDERGOTTESDIENSTHELFER TREFFEN SICH
Am Dienstag, den 15. Januar, 19.30 Uhr 

im Michael-Frentzel-Haus
Gesucht wirst du!!!
Hast du Lust, beim Kindergottesdienst mit zu machen?
An diesem Abend wollen wir gemeinsam „mit den alten Hasen“ die 
Kindergottesdienste für das neue Jahr planen, aber auch über das 
vergangene Jahr ins Gespräch kommen.
Damit niemand ins kalte Wasser geworfen wird, werden wir 
Neugierige, die sich gern einmal ausprobieren möchten, „an die 
Hand nehmen“ und durch erfahrene Mitarbeiter begleiten.

SPIELEABEND
Am Freitag, den 1. Februar, ab 18.00 Uhr 

im Michael-Frentzel-Haus
ALLE ob groß oder klein sind dazu herzlich eingeladen. Egal ob alte 
bekannte Spiele oder Neue, hier bekommt ihr die Möglichkeit sie 
auszuprobieren. Wer möchte, kann sein Lieblingsspiel mitbringen.
Für euer leibliches Wohl wird gesorgt. Wer noch Knabbereien von 
Weihnachten hat, kann diese gerne für Zwischendurch mitbringen.

TAUFSONNTAGE
Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihr Kind taufen lassen, damit es 
unter dem Schutz Gottes steht.
Wählen Sie folgende Sonntage in diesen zwei Monaten, wenn eine 
Taufe gewünscht wird: 20.01.2019 und 03.02.2019

Möge Gott allen im neuen Jahr seinen Segen zeigen und Bewahrung 
schenken

Ihr Pfarrer Christoph Kästner

Katholische Pfarrei
Mariä Himmelfahrt 
Schirgiswalde

Regelmäßige Sonntagsgottesdienste

Sonnabend Vorabendmessen
16.30 Uhr: Katholische Kirche Sohland
18.00 Uhr: Kreuzkapelle Schirgiswalde
Sonntag Hl. Messen
08.00 Uhr: Pfarrkirche Schirgiswalde
09.00 Uhr: Katholische Kirche Wilthen
10.00 Uhr: Pfarrkirche Schirgiswalde
10.00 Uhr:  Alten- und  Pflegeheim St. Antonius 

Schirgiswalde
10.30 Uhr: Katholische Kirche Großpostwitz

Außer den regelmäßigen Sonntagsgottesdiensten sind nach-
folgend besondere Termine und Höhepunkte aufgeführt:

Do, 17.01. Taufe des Herrn
18:00 Uhr Pfarrkirche in Schirgiswalde 
 Abendlob an der Krippe
Sa, 19.01.
15:00 Uhr Pfarrkirche Schirgiswalde 
 Beichtgelegenheit
So, 20.01.
10:00 Uhr Elisabethsaal in Schirgiswalde 
 Kinderwortgottesdienst
14:30 Uhr Pfarrkirche in Schirgiswalde 
 Ökumenischer Gottesdienst
Di, 22.01.
19:00 Uhr Pfarrkirche Schirgiswalde
 Stille Anbetung 
Do, 24.01.
18:00 Uhr Pfarrkirche in Schirgiswalde
 Abendlob an der Krippe
19:30 Uhr Gemeinderäume in Sohland
 Pfarrgemeinderatssitzung
Sa, 26.01.
09:00 Uhr Elisabethsaal in Schirgiswalde Firmtreffen
14:30 Uhr Pfarrkirche in Schirgiswalde  Tauftermin
19:30 Uhr Pfarrhaus in Schirgiswalde
 Kreis „Junger Erwachsene“
So, 27.01.
16:00 Uhr Elisabethsaal in Schirgiswalde
 Jahresrückblick 2018
 Bilder unseres Kirchenjahres
Do, 31.01.
18:00 Uhr Pfarrkirche in Schirgiswalde
 Abendlob an der Krippe
Sa, 02.02.  Fest der Darstellung des Herrn - Mariä Lichtmess
08:00 Uhr Pfarrkirche in Schirgiswalde  Hl. Messe
19:30 Uhr Elisabethsaal in Schirgiswalde Gemeindefasching
So, 03.02.
14:30 Uhr Elisabethsaal in Schirgiswalde Kinderfasching
Di, 05.02.
19:00 Uhr Pfarrkirche in Schirgiswalde
 Stille Anbetung

Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!
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Umwelt – Bürgerinfo

Wertstoffsammlung
Ab Januar 2019 Jahr werden keine Wertstoffe (Flaschen, Gläser, 
Papier) mehr gesammelt. Bitte nutzen Sie die sonstigen Entsor-
gungsmöglichkeiten.

Entsorgungstermine

Restmüll / Bioabfall: 22.01. u. 05.02.2019
Gelbe Tonne:  23.01. u. 06.02.2019
Blaue Tonne:  28.01.2019

Öffnungszeiten der Verwaltung

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Großpostwitz:
Dienstag ..........................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag .................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters Herrn Lehmann:
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
....................................................... sowie nach Terminvereinbarung

Einwohnermelde- und Passamt:
Großpostwitz:
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag .................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Obergurig:
Dienstag ..........................9.00 bis 12.00 Uhr & 14.00 bis 18.00 Uhr
..................................................................sowie nach Vereinbarung

Ordnungsamt:
Montag (Obergurig) ................................................ 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig) ............. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag (Großpostwitz) ..... 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag (Großpostwitz) ............................................. 9.00 - 12.00 Uhr

Gewerbeamt:
Montag (Obergurig) ................................................ 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig) ............. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag (Großpostwitz) ..... 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag (Großpostwitz) ............................................. 9.00 - 12.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit

Gemeindeverwaltung  035938 / 588- 0
Sekretariat/Soziales Frau Schultz  588-31
Hauptamt Herr Michauk 588-35
Standesamt Frau Kirsten 588-39
Einwohnermelde-& Passamt Frau Gawrilow  588-44 oder 586-15
Gewerbeamt Frau Nitsche 588-41 oder 586-11
Bauamt Herr Janda 588-42
Liegenschaften Frau Kirsten 588-36
Kämmerei Frau Gauernack 588-40
Kasse Frau Göldner 588-34
Steuern Frau Nasser-Müller 588-37
Abwasser Herr Bergmann 588-43
Ordnungsamt Herr Polpitz 588-44 oder 586-12
Havariedienst
Gemeindliche Kanal- und Pumpenwerke  0173 3546722


